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Kosten der gesamten Tagung
Verpfl egung:  45,10 €
Unterkunft im DZ/EZ: 50,00/ 60,00 €
Tagungsbeitrag:  50,00 €
Gesamtkosten:   145,10 € / 155,10 €

Bei Verhinderung melden Sie sich bitte spätestens 7 Tage vor Be-
ginn der Veranstaltung ab. Andernfalls wird eine Ausfallgebühr 
in Höhe von 50%  der Tagungskosten erhoben. Zahlung mit EC-
Karte ist möglich. 
Auf vorherige schriftliche Anfrage hin ist eine Ermäßigung für Per-
sonen mit geringem Einkommen sowie für Teilnehmende aus Mit-
tel- und Osteuropa möglich. Eine Zahlung mit EC-Karte möglich.

Anmeldung
Bitte melden Sie sich mit anhängender Antwortkarte oder über 
unsere Homepage an: www.ev-akademie-meissen.de
Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an Frau Ulrike Bleßmann 
(03521-4706-19 oder ulrike.blessmann@ev-akademie-meissen.de)

Anreise
Die Evangelische Akademie Meißen liegt in der historischen 
Altstadt Meißens, oben an der Zufahrt zum Dom neben der St. 
Afra-Kirche. Zwischen Dresden und Meißen verkehren alle 30 
Minuten S-Bahnen.
Der Fußweg vom Bahnhof zur Akademie beträgt etwa 25 Minu-
ten. Autoanreise über die B 6 und B 101 Richtung Zentrum und 
Meisastraße. Die Taxifahrt vom Bahnhof Meißen zur Akademie 
kostet ca. 7,00 €.

Die Evangelische Akademie Meißen ist behindertenfreundlich 
eingerichtet.

Diese Tagung wird gefördert von der Evangelisch-Lutherischen 
Landeskirche Sachsens und der der Bundeszentrale für politi-
sche Bildung 

Evangelische Akademie Meißen
Freiheit 16, 01662 Meißen
Telefon: 035 21 / 47 06 -0
Telefax:  035 21 / 47 06 -99
Email: klosterhof@ev-akademie-meissen.de
www.ev-akademie-meissen.de

2. bis 4. März 2012

»Immer wieder Anfang.«
  Die Bedeutung des Geborenseins
Denken im Dialog
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ZUR TAGUNG

Dass Menschen „sterblich“ sind, wissen wir. Philosophen 
haben Tausende von Seiten über Tod und Sterblichkeit ge-
schrieben. Theologen haben sich Jahrhunderte lang ganz 
auf „Kreuz und Auferstehung“ des Heilands konzentriert und 
Weihnachten dem frommen Fussvolk überlassen. Was aber 
bedeutet es, dass wir alle als blutige schleimige schreiende 
Anfänger und Anfängerinnen aus dem Leib eines Menschen 
der vorangegangenen Generation in die Welt gekommen 
sind? - Das Neudenken der menschlichen Existenz von ihrem 
realen Anfang her bringt durcheinander. Deshalb beginnen 
wir es am besten mit diesem Satz: „Wir kommen durch ein-
ander“. 

In der philosophischen Werkstatt werden wir mit den - weni-
gen, aber mehr werdenden - philosophischen Texten arbei-
ten, die es zum Thema gibt: von Hannah Arendt, Christina 
Schües, Artur R. Boelderl u.a. Wir werden uns von literari-
schen Zugängen zum Thema inspirieren lassen und selbst 
Worte (er)fi nden...

Dr. Kerstin Schimmel
Studienleiterin

Inhaltliche Leitung:
Dr. theol. Ina Praetorius,
Germanistin und ev. Theologin, postpatriarchale Denkerin

FREITAG, 2. MÄRZ 2012

Bitte richten Sie Ihre Anreise zwischen 16 Uhr und 18 Uhr ein.

18.15 Uhr  Abendessen

19.30 Uhr Gebären und Geborenwerden in der Literatur
 Leseproben aus der Anthologie „Wir kommen  
 nackt ins Licht, wir haben keine Wahl“ 
 (Ina Praetorius, Rainer Stöckli,  Hgg. Herisau 2011)
 Es liest Ina Praetorius

 Nach(t)gespräche

SONNABEND, 3. MÄRZ 2012

8.00 Uhr Wort zum Tag in der Barbara-Kapelle
 Dr. theol. Ina Praetorius 

8.15 Uhr  Frühstück

9.15 Uhr  Wir kommen durch einander
 Dichterinnen und Erzähler haben sich dem 
 Vorgang der Geburt immer wieder vorsichtig, 
 stürmisch oder mit Lust zur Provokation 
 angenähert. Wir lassen uns in Gesprächsgruppen 
 von den Texten des Vorabends und von eigenen 
 Lebens- und Leseerfahrungen für eine erste 
 Sprachsuche inspirieren. Vielleicht schon erste 
 Schritte in ein Denken des Geborenseins...

zwischendurch Kaff eepause

 Die Philosophin Christina Schües hat im Jahr 2008 
 eine umfangreiche Studie „Philosophie des 
 Geborenseins“ vorgelegt. Eine Einführung in 
 dieses Buch zeigt schlaglichtartig das Durch-
 einander der Philosophiegeschichte auf:  wie hat 
 man das Geborensein umgangen, metaphorisch 
 ausgebeutet, überlagert oder einfach vergessen?

12.30 Uhr  Mittagessen

14.30 Uhr Zusammen lesen. Zusammenlesen
 In Gruppen befassen wir uns mit ausgewählten  
 Ausschnitten (voraussichtlich) aus diesen Büchern:
 →  Hannah Arendt, Vita Activa oder Vom tätigen 
  Leben (München 1958)

 →  Hans Saner, Geburt und Phantasie (Basel 1977)

 → Andrea Günter, Die weibliche Hoff nung der 
  Welt (Gütersloh 2000)

 → Artur R. Boelderl, Von Geburts wegen 
  (Würzburg 2007) 

zwischendurch Kaff ee und Kuchen

Wir erzählen einander, welche Worte wir in den Texten gefun-
den haben. Was fasziniert? Was stösst ab? Wo gibt es Berüh-
rungs-, Anknüpfungs-, Schmerz- und Freudepunkte?

18.15 Uhr  Abendessen

19:30 Uhr Vernissage
 „Empfangen“ – Verkündigungsdarstellungen in  
 der Gegenwartskunst
 Dr. Sabine Maria Hannesen, Initiatorin und 
 Kuratorin des Projektes

 Nach(t)gespräche

SONNTAG, 4. MÄRZ 2012

8.15 Uhr Frühstück 

9.15 Uhr Geburtlich zusammen leben
 Gespräche, Projekte, Ausblicke zur Frage, wie sich 
 unser Dasein in der Welt durch das Denken des 
 Geborenseins verändern wird. Gibt es eine 
 gebürtige Frömmigkeit? Was wäre eine Politik der 
 Geborenen? Lassen sich Menschenwürde und 
 Menschenrechte in unser aller Geburtlichkeit  
 (neu) begründen?...

zwischendurch Kaff eepause

12.00 Uhr  Gottesdienst im Dom zu Meißen

13.00 Uhr  Mittagessen und Ausklang bei Tee und Kaff ee 

Änderungen sind wahrscheinlich, denn wir werden nicht 
nach Programm funktionieren, sondern gemeinsam einen 
Prozess durchleben.


